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28. Sitzung der GVE am 13.11.2020 

 
 
Frage 1: Wann wird der Radweg nach Darmstadt auf der südlichen Seite der 
Darmstädter Straße zwischen dem „Spitzenwirt“ und der „Essotankstelle“ neu 
gebaut? 
 
Das kann man nicht seriös beantworten. Bislang ist es lediglich eine Idee, die im Rahmen 
des 2. Verkehrsgipfels diskutiert wurde.  
 
 
Frage 2: Wem gehören die Grundstücke? 
 
Die Grundstücke sind überwiegend im Privateigentum. Die Gemeinde Roßdorf ist 
Eigentümerin eines Grundstücks und mehrerer Wegeparzellen.  
 
 
Frage 3: Wie wird Baurecht hergestellt? 
 
Nach Aussage von Hessen Mobil muss der Radweg vom Land Hessen zunächst einmal als 
sinnvoll erachtet werden. Wenn sich das Land engagieren möchte, gibt es theoretisch zwei 
verschiedene Möglichkeiten:  

a) Der Radweg kommt auf die Prioritätenliste des Landes. Wenn die Maßnahme an der 
Reihe ist, wird die Planung durch das Land Hessen durchgeführt.  

b) Die Planung wird im Rahmen des Programms „Sanierungsoffensive+“ angefertigt. In 
diesem Fall plant die Stadt oder Gemeinde (mit Hilfe eines Planungsbüros) den 
Radweg und bekommt dafür die Kosten pauschal erstattet. Hierfür müsste mit 
Hessen Mobil eine Planungsvereinbarung abgeschlossen werden.  

 
 
Frage 4: Wer ist Bauträger? 
 
Das Land Hessen, vertreten durch Hessen Mobil. 
 
 
Frage 5: Wem wird der neue Radweg gehören? 
 
Dem Land Hessen, vertreten durch Hessen Mobil. 
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